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Politische Abendgottesdienste

Gespräch mit Tanja
Oldenhage...

über ihre Arbeit als Pfarrerin
in Zürich

® Freitag, 10. Januar, 18.30 Uhr
aki - Kath. Hochschulgemeinde,
Hirschengraben 86, Zürich

Entwicklungszusammenarbeit —

nötiger denn je...
• •. aber unter Druck, weil das
Geld anderweitig gebraucht wird

Mit Daniel Hostettler, Leiter
Entwicklungspolitik bei
«Fastenaktion»

® Freitag, 14. Februar, 18.30 Uhr
Lavaterhaus, St. Peterhofstatt,
Zürich

O politischegottesdienste.ch

Neue Wege-Veranstaltung

Eritrea
transnational
Inputs und Diskussion im
Anschluss an Neue Wege 3.24
«Eritrea transnational»

u. a. mit Okbaab Tesfamariam

Organisation gemeinsam mit
Solinetz Zürich und Eritreischer
Medienbund

® Dienstag, 21. Januar, 18.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Offener
St. Jakob, Stauffacherstrasse 8,
Zürich

O neuewege.ch/agenda

Neue Wege St. Gallen

Leseabend
Diskussion der aktuellen
Heftausgabe

# Freitag, 24. Januar
Freitag, 21. Februar
jeweils 17.15-19 Uhr
bei Walter Frei,
Metallstrasse 8, St. Gallen

O mail@piahollenstein.ch

Neue Wege Zürich

Lesegruppe
Diskussion der aktuellen
Heftausgabe

O Mittwoch, 29. Januar
Mittwoch, 19. Februar
jeweils 14.30-16 Uhr
Gartenhof, Gartenhofstrasse 7,
Zürich

O gerold.roth@hin.ch

Zu Neue Wege 1.25

Mapuche worldview
(Azmapu) and the
Rights of Nature
A conversation with Elisa Loncon
—> S. 13, former president of the
Constituent Assembly of Chile

Introduction by
Beat Dietschy -4S.7,
comments by Fiona Leu —> s.17

Q Donnerstag, 30. Januar,
12.00-13.30 Uhr
Centre for Development and
Environment, Universität Bern,
Mittelstrasse 43, Bern, Raum 124

O cde.unibe.ch

Neue Wege Heftvernissage 1.25

Buen vivir und die
Rechte der Natur —

in Lateinamerika
und in der Schweiz
Input und Podium mit
Elisa Loncon, feministische
Aktivistin, Sprach-, Literatur-
und Sozialwissenschaftlerin
mit Schwerpunkt indigene
Philosophie, ehemalige Präsidentin
der verfassungsgebenden
Versammlung in Chile -4 S.13

Andreas Gutmann, Rechtswissenschaftler

Universität Kassel
Marionna Schlatter, Nationalrätin
Grüne Kanton Zürich -4 S.17

0 Freitag, 31. Januar,
17.00-18.30 Uhr
Le Cap, Predigergasse 3, Bern

Poesie und Musik
mit Grupo Sal
100 Jahre Ernesto
Cardenal (Nicaragua)
Der Dichter und Mystiker,
Befreiungstheologe und Revolutionär

Ernesto Cardenal (1925-
2020) aus Nicaragua ist vor
hundert Jahren auf die Welt
gekommen und vor fünfJahren
gestorben. Sein Leben und sein
theopoetisches Werk inspirieren
bis heute. Mit einem Beitrag von
Elisa Loncon, Chile.

® Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr
Französische Kirche,
Zeughausgasse 8, Bern

O neuewege.ch/agenda
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Editorial

Diese Heftausgabe haben Matthias Hui, Geneva
Moser, Beat Dietschy und Fabian Saner konzipiert.

Mit jeder Ausgabe unserer Zeitschrift versuchen

wir, über Gewohntes hinauszudenken.
Das gelingt nicht immer gleichermassen. Aber
die Zeiten sind definitiv so, dass wir noch
stärker als in den letzten Jahren Gegenentwürfe

benötigen - Gegenentwürfe zu angeblich

unverbrüchlichen Gegebenheiten und zu
mächtiger werdenden rechtsextremen und
lebensfeindlichen Haltungen.

Wir brauchen andere Erzählungen,
umfassendere Alternativen.

In dieser Heftausgabe begegnen Sie dem
indigenen Denken der Mapuche. Elisa Loncon,
die ehemalige Präsidentin der Verfassunggebenden

Versammlung in Chile, zeigt uns etwa
die Bedeutung von Itxofill mögen auf. Bestehend

aus dem Wort itxo («allseits», «ganz und
gar») und dem Wort mögen («Leben»), wird es
verwendet, um die gegenseitige Abhängigkeit
allen Lebens auf der Erde anzuerkennen ^s.i3.

Daran schliesst sich das Konzept der « Rechte
der Natur» an, um das es in unserem Schwerpunkt

geht. Der Philosoph Beat Dietschy führt in
dieses fundamental erweiterte Rechtsverständnis

ein —»s.7. Michael Nausner zeigt, wie sich
theologisches Denken der mehr-als-mensch-
lichen Welt zuwenden kann. Die Autorinnen
Judith Keller und Christian Finger erzählen
eine wundersame Geschichte dazu ->s.25. Und
die Nationalrätin Marionna Schlatter, die Juristin

Fiona Leu und der Journalist Marcel Hänggi
machen sich Gedanken, wie sich «Rechte der
Natur» im schweizerischen Kontext verwurzeln
Hessen -»s.i7.

Wir wünschen Ihnen ungewohnte
Lesemomente!
Matthias Hui und Geneva Moser
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